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Monschau • Märchen zum Durchwandern

Enge Gassen, schiefergedeckte Fachwerkromantik und der stete Blick hinauf zur trutzigen

Burg – Monschau wirkt, als hätte jemand ein jahrhundertealtes Märchenbuch mitten in der

rauen Rureifel ausgeschüttelt. Wer die Wanderschuhe schnürt und sich diesem Juwel zu

Fuß  nähert,  erlebt  eine  perfekte  Symbiose  aus  ungezähmter  Mittelgebirgsnatur  und

lebendiger Geschichte.

1. Das Basislager: Kulisse des Roten Hauses und der Rur

Wer  Monschau betritt,  spürt  sofort  den  harten  Kontrast  zwischen der  wilden  Naturkulisse  und  dem

prunkvollen Erbe der Tuchmacherindustrie. Der Kern des Ortes ist tief in das schmale, felsige Tal der Rur

eingeschnitten. Das tosende Wasser des Flusses begleitet den Wanderer auf Schritt und Tritt, während

sich links und rechts die historischen Schiefer- und Fachwerkhäuser die steilen Hänge hinaufzudrücken

scheinen.

Zentraler  Blickfang  im  historischen  Kern  ist  das  **Rote  Haus**,  der  ehemalige  Stammsitz  der

Tuchmacherfamilie  Scheibler.  Mit  seiner  tiefroten  Barockfassade  steht  es  wie  ein  stolzer  Monolith

inmitten der grauen Schieferbauten und erinnert an die Zeit, als Monschauer Tuche an den Königshöfen

Europas  begehrt  waren.  Heute  ist  die  Altstadt  komplett  denkmalgeschützt  und  frei  von  störendem

modernem Autoverkehr – ideal, um das Trekking-Abenteuer direkt an den kopfsteingepflasterten Gassen

zu starten.

2. Der Aufstieg: Panoramablicke und Burgromantik

Das wahre Monschau-Erlebnis entfaltet sich jedoch erst, wenn man die Perspektive wechselt und die

Vertikale  sucht.  Über  steile,  schmale  Pfade  und  jahrhundertealte  Steintreppen  verlässt  man  den

Talboden, um die umliegenden Höhenzüge zu erklimmen.

Die Burg Monschau: Über dem Ort thront die mächtige Festungsanlage aus dem 13. Jahrhundert.

Einst Sitz der Herzöge von Jülich, dient sie heute unter anderem als Jugendherberge und

Veranstaltungsort. Von den mächtigen Zwingermauern aus bietet sich ein unübertroffener Tiefblick

auf das Gewirr aus Schieferdächern und die Windungen der Rur.

Der Haller: Gegenüber der Burg ragt eine weitere Ruine empor – die Reste eines alten Befestigungs-

oder Wachturms. Der Aufstieg über felsige Pfade belohnt mit dem klassischen Postkartenmotiv:

Monschau, perfekt eingerahmt von den steilen, bewaldeten Flanken des Rurtals.
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3. Auf dem Trail: Wildnis rund um das Schieferstädtchen

Monschau  ist  kein  reines  Freilichtmuseum,  sondern  ein  erstklassiges  Drehkreuz  für  anspruchsvolle

Wanderungen.  Die Zivilisation ist  hier  nur  einen Steinwurf  von rauer  Wildnis  entfernt.  Zwei  absolute

Highlights prägen das Revier rund um die Stadt:

ETAPPEN-HIGHLIGHT: DER EIFELSTEIG

Monschau ist  der  Dreh-  und Angelpunkt  auf  dem legendären **Eifelsteig**  (Etappe 2 von Roetgen nach

Monschau  und  Etappe  3  von  Monschau  nach  Einruhr).  Wer  diesen  Pfaden  folgt,  wandert  durch  tiefe

Laubwälder,  quert  tosende Bachläufe  über  Holzstege und erlebt  die  raue,  offene Landschaft  des Hohen

Venns, bevor sich der Trail tief hinab in das romantische Rurtal stürzt.

Ein  weiteres  mythisches  Erlebnis  bietet  der  **Klosterroute-Wanderweg**,  der  vorbei  an  markanten

Schiefer-Buchenhecken  (den  typischen  Windschutzhecken  der  Region)  zum  ehemaligen

Prämonstratenserkloster Reichenstein führt. Hier spürt man die Einsamkeit der Eifelwälder besonders

intensiv.

Vagabundo Ausrüstungs- & Wander-Tipp: Die engen Gassen und felsigen Aufstiege zum Haller oder

zur Burg erfordern trotz des städtischen Charmes Trittsicherheit. Feuchtes Kopfsteinpflaster und

schieferhaltiger Waldboden im Rurtal können extrem rutschig werden. Leichte Trekkingstiefel mit

griffigem Profil sind hier Pflicht. Wer im Herbst oder Winter wandert, sollte die Kältebrücke des tiefen

Tals einplanen – die Sonne erreicht den Talboden in den Wintermonaten nur für wenige Stunden. Ein

heißer Senf-Eintopf in einer der historischen Mühlen ist der perfekte Abschluss für die Tour. 

Gehe achtsam mit den Pfaden der Geschichte um. Vagabundo.online – Leidenschaft für Trails, Wildnis und

Kulturlandschaften. Leave No Trace. 
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